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Münchner Weißwurst-Monopol ausgehebelt

Südbayerische Metzger bestreiten Exklusivrechte der Münchner mit Erfolg

Die "Schutzgemeinschaft Münchner Weißwurst" beantragte vor einigen Jahren, die
Münchner Weißwurst in das "Verzeichnis der geschützten Ursprungsbezeichnungen
und geschützten geografischen Angaben" aufzunehmen. Nur in München hergestellte
Würste sollten diesen Namen tragen dürfen.

Die Münchner Weißwurst verdiene den gleichen Schutz wie der Parmaschinken, der nur
deshalb dauerhaft verlässlich so eine gute Qualität aufweise, argumentierte der
Vertreter der Schutzgemeinschaft. Dem Deutschen Patentamt in München leuchtete
dies ein: Es gestand der Münchner Weißwurst Namensschutz zu - ähnlich wie dem
Champagner, der Nürnberger Bratwurst oder eben dem Parmaschinken.

Doch gegen diese Entscheidung erhoben Metzger und Erzeugerverbände aus
Südbayern Beschwerde beim Bundespatentgericht. Begründung: Der Begriff
"Münchner Weißwurst" sei beinahe eine Mogelpackung, weil die meisten Weißwürste
von Firmen stammten, die außerhalb der Landeshauptstadt arbeiteten.

Die Südbayern dürfen auch weiterhin die Spezialität herstellen und als Münchner
Weißwurst verkaufen, entschied das Bundespatentgericht (30 W (pat) 22/06). Es hob
den Beschluss des Patentamts auf. Ausschlaggebend bei geschützten Bezeichnungen
nach EU-Recht seien die "tatsächlich feststellbaren Marktverhältnisse", betonten die
Richter.

Und "tatsächlich" kämen Weißwürste in der vorgeschriebenen lebensmittelrechtlichen
Qualität schon seit Jahrzehnten überwiegend aus anderen bayerischen Regionen und
nicht aus der Isarmetropole. Die Weißwurst sei also eine südbayerische Spezialität und
nicht auf den Herstellungsort München beschränkt.
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